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Autoren und Autorinnen: Robert Frost, William Shakespeare, Agatha Christie, Ernest Hemingway; 

Bildende Künstler: Ludwig Kirchner, Oskar Kokoschka, Georges Seurat; Architekten: Frank Lloyd Wright

Künstlerbiographie

Mein Name ist    ____ Oskar Kokoschka _______________

Ich habe gelebt von _ 1886 _____  bis  _____ 1980_______

In Kapitel ___ 8 _ bin ich im Roman Agnes so präsent:

Ein Theaterplakat für „Mörder, Hoffnung, der Frauen“ hängt in Agnes’ Zimmer. Der Ich-Erzähler findet es „abstoßend“. Agnes spricht zuerst auf Deutsch darüber, was den Ich-Erzähler befremdet. Agnes sagt darüber: „Ich weiß, was es heißt, aber ich weiß nicht, was es bedeuten soll.“ Danach sprechen sie über Herbert.
Diese bekannten Werke habe ich geschaffen:

Vor allem habe ich Bilder in Ölfarben gemalt. Mein Selbstbildnis ist sehr bekannt, aber auch Werke, die auf meinen Reisen entstanden sind, beispielsweise Ansichten von Prag, wo ich im Exil lebte. Darüber hinaus habe ich Bücher illustriert, Grafiken entworfen, Dramen verfasst und Bühnenbilder gestaltet sowie theoretisch über Kunst geschrieben. Auch Gedichte habe ich verfasst.
Diese Einflüsse haben mein Leben und mein Werk geprägt:

Ich habe zwei Weltkriege miterlebt, deren Schrecken meinen künstlerischen Ausdruck mitgeprägt haben. Das Plakat in Agnes’ Zimmer habe ich allerdings schon davor, im Jahr 1909, geschaffen. Ich bin viel gereist und habe mich durch fremde Länder inspirieren lassen. 

Durch meine Lehrtätigkeit als Professor habe ich mich auch mit theoretischen Problemen auseinandergesetzt, obwohl meine Kunst in der Anfangszeit so großen Widerspruch hervorrief, dass ich von der Kunstgewerbeschule entlassen wurde. Sehr bedeutsam waren auch Freundschaften mit anderen Künstlern für mich.
Diese bleibenden Neuerungen habe ich mit meinem Werk bewirkt:

Vor allem die moderne Abkehr vom Schönen sowie die psychologische Tiefe und der farbintensive Ausdruck meiner Bilder haben weitergewirkt und gelten als typisch für die Epoche des Expressionismus.
Aufgabenstellung:

1. Recherchieren Sie die Informationen, die Sie zur Vorstellung der Künstlerpersönlichkeit benötigen.

2. Stellen Sie sich als diese Künstlerpersönlichkeit in einem kurzen Vortrag unter Nutzung möglichst vielfältiger Hilfsmittel vor. 
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